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Grubengrab Nr. 54 der phönizischen Nekropole 
 
Das Grab Nr. 54 ist ein kleines Grubengrab der phönizischen Nekropole (Abb. 1), in ihrem 

südlichen Bereich (Abb. 2-3). Hier wurde zwischen Ende des 7. Jahrhunderts v. Chr. und 

Anfang des 6. Jahrhunderts v. Chr. ein Kind beigesetzt. Die Ascheschicht mit organischen 

Materialien weist darauf hin, dass die Einäscherung in der Grube erfolgte. 

 

 
Abb. 1-3 - Bild der phönizischen Nekropole von oben (Foto UNICITY S.p.A.);  
Lage des Grubengrabs und seine Planimetrie (BARTOLONI 2000, Abb. 7; 17). 

 

Dem verstorbenen Kind wurde eine Halskette mit 6 Elementen aus Glaspaste und Schutz-

amuletten angelegt, von denen eins die ägyptische Gottheit Horus (Abb. 6, oben links) 

und die anderen silenische Masken darstellen. Der kleine Verstorbene wurde in einer 

bauchigen Urne beigesetzt, die drei Vertiefungen oberhalb der Mittellinie aufweist, ein 

Typ, der in verschiedenen phönizischen Kontexten gefunden wurde (Abb. 4-5). 
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Abb. 4-6 - Die archäologischen Materialien aus dem Grab (BARTOLONI 1987, Tafel I-III).  
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